
Wilsecker Linde

Schlagwörter: Linde (Laubbaum) 

Fachsicht(en): Landeskunde, Naturschutz

Gemeinde(n): Wilsecker

Kreis(e): Eifelkreis Bitburg-Prüm

Bundesland: Rheinland-Pfalz

 

An der Kreuzung zwischen Kyllburg, Wilsecker und Etteldorf auf der Höhe „Auf Kohnert“ thront die altehrwürdige Wilsecker Linde

hoch über dem Tal der Kyll. Von der ca. 390 Meter über N.N. liegenden Höhe haben Wanderer einen beeindruckenden Blick auf

den Kyllberg und die Stiftskirche. Durch den direkt an der Linde vorbeiführenden Kylltalradweg ist dieser Aussichtspunkt auch ein

beliebter Rastplatz für Fahrradfahrer. Eine Schutzhütte und Ruhebänke laden zusätzlich zum Verweilen ein.

Das genaue Alter des seit 1978 als Naturdenkmal gelisteten Baumes ist nicht bekannt. In einer Akte der Stiftskirche Kyllburg wird

die Linde jedoch bereits im Jahr 1533 als Markenzeichen aufgeführt. Im Volksmund ist von der 1000-jährigen Linde die Rede.

Der Sage nach sollte bei der Linde die Stiftskirche gebaut werden. die Steine hierfür wurden bereits an die dafür bestimmte

Baustelle getragen. Am nächsten Morgen befanden sie sich aber auf dem gegenüberliegenden „Kyllberge“ bei der Burg. „Kyllburg

war vom Himmel als Bauplatz des Gotteshauses bestimmt, und dementsprechend wurde auch gehandelt.“ Bei der Linde wurde

später eine Kapelle errichtet, die aber bereits im 19. Jahrhundert nicht mehr bestand.

Anfang 1948 zog ein orkanartiger Sturm über die Höhe, bei dem die Krone der Linde abbrach. Es blieb nur noch ein ca. zwei Meter

hoher Baumstumpf stehen, aus dem sich jedoch wieder neue Triebe bildeten. Gut 30 Jahre später spaltete zudem ein Blitz den

Stamm, so dass dieser nun von Gewindestäben zusammengehalten wird.

Auch wenn der Zahn der Zeit deutliche Spuren hinterlassen hat, trotzte die Wilsecker Linde allen Widrigkeiten. Heute weist sie

wieder eine Höhe von rund 10 Metern auf und ist ein beeindruckender Zeitzeuge, der vermutlich noch viele Generationen

überdauern wird.

 

(Kreisverwaltung Bitburg-Prüm, Mai 2023)
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Wilsecker Linde

Schlagwörter: Linde (Laubbaum)
Fachsicht(en): Landeskunde, Naturschutz
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung, Vor Ort Dokumentation
Koordinate WGS84: 50° 01 48,03 N: 6° 35 12,13 O / 50,03001°N: 6,5867°O
Koordinate UTM: 32.327.162,53 m: 5.544.757,46 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.542.081,98 m: 5.543.911,41 m
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